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BAGüS SGB VI-00 
 

 
 

Mitglieder-Info Nr. 82/2009 
 
 
Kürzung des Zugangsfaktors bei Renten wegen Erwerbsminderung bzw. 
Hinterbliebenenrenten nach dem SGB VI 
 
Mitglieder-Info Nr. 84 und 89/2006 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
einem Schriftwechsel zwischen dem Deutschen Städtetag und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund habe ich entnommen, dass das BSG zwischenzeitlich 
die Rechtsauffassung der Rentenversicherungsträger zur Frage der Absenkung 
des Zugangsfaktors bei Erwerbsminderungsrenten in verschiedenen Urteilen 
bestätigt hat. Gegen diese Urteile sind mehrere Verfassungsbeschwerden beim 
Bundesverfassungsgericht anhängig. 
 
Der Verzicht der Rentenversicherungsträger auf die Einrede der Verjährung könnte 
sich allenfalls dann auswirken, wenn das Bundesverfassungsgericht die Ein-
führung des abgesenkten Zugangsfaktors bei Erwerbsminderungen für ver-
fassungswidrig hält. 
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Näheres entnehmen Sie dem beigefügten Schreiben vom 30.09.2009.  
 
Ich habe die Deutsche Rentenversicherung Bund angeschrieben und gebeten, 
eine entsprechende Erklärung auch gegenüber der BAGüS abzugeben. Sobald 
diese vorliegt, reiche ich Ihnen diese nach. 
 
 
Mit freundlichem Gruß  
gez.: 
 
Bernd Finke 
 


